
.. TI-30-l2 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen dei; Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

Nr. 4S337J 

1977 -12- 07 A n fra 9' e 

der Ab~eordneten Dr. LANN~R I 1),.-, KC"'N f c;, pr. ,e2H4co!2A 
und Genossen 

an den Bundesmini~ter fü~ Justiz 

betreffend Änderun~en des: Berichtes der Staatsanwaltscl .... aft '-lien 

über Schwieriakeiten bei der Zusaromenarheit mit dem 

Sicherheitsbüro 

Der Bundesminister für .Justiz hat in Beantwortuna einer Anfraae 

den unterzeichneten Abaeordneten am 30.11.1977 mitgeteilt, daß 

im Entwurf eines Berichtes cer Staatsanwaltschaft Wien über die 

Zusam~enarbeit mit dem Sicherheitsbüro vom Leiter der Staat~­

anwaltschaft ~Uen Dr. Müller "im vollen Einvernehmen mit dem 

Sachbearbeiter" Änderungen voraenommen worden sind. Der Bundes­

minister für Justiz hat sich aleichzei tia bereit erkl?rt, (lem 

Erstunterzeichner der Anfraae eine Einsichtnahme in den Bericht . , . 

zu ermöglichen. 

Bevor der Frstunterzeichner dieser Anfraae dem Angehot des Herrn 

Ministers auf Einsichtnahme in den Bericht nachkommt, erscheint 

die K1Hrunq. einiaer Fra~en zur Abrundun9 des Bildes erforderlich, 

vor allem um feststellen ,zu' können, was ursprün9lich in dem Bericht 

der Staatsanwaltschaft V,7ien stand und nunmehr nich,t darin enthalten 

ist. Dem Vernehmen nach, soll Dr. r··~üller vor allero jene PassaCfen 

des Berichtsentwurfes aestrichen h.aben, die ej.n ungünstis-es IJicht 

auf die Verhältnisse im,Sicherheitshüro werfen. 

Die Prohleme beim Sicherheitsbüro der Bundespolizeidirektion Wien 
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besehe ftigen in letzter Zeit auch oie' r-~edien (siehe oen Artikel 

im KURIER vom 7.12.1977, Seite 5 "Nach Pleite mußten kleine 

Beamte ~ehen"). 

Die ~efertiaten Abqeorcneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für Justiz folgende 

A n fra a e 

1) Hat der Leiter der Staatsanvraltschaft i-'iien, Dr. Müller, im 

Entvrorf des Berichtes des Sachbearheiters nur stilistische oder 

auch inhaltliche ßnderungen vor~enomroen ? 

2) Falls die rnderun~en auch inhaltlicher Natur waren" 

a) ist es richtio, daß S?tze oder Ahsätze, die sich kritisch 

mit der Arbeit des Sicherheitsbüros oer Bundespolizeidirektion 

Wien auseinandersetzten, ~estrichen wurden, 

b} ist es richtia, daß der Vorschlag des Sachbearheiters, eine 

interministerielle ~oromission zur Verbesserung der Zusa~men­

arbeit zwischen den Justiz- und den Sicherheitsheh8rden 

einzusetzen, von Dr. Müller aestrichen wurde, und 

c) was \'Jaren die Erv'?OUnCfen, die Dr. Müller veranlaßt hahen, 

die Änderungen im Bericht vorzunehmen ? 
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